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Mühlberbergschule 

Pavillonanlage Länderweg 

Seehofstr. 45 

60594 Frankfurt 

 

Tel.: 069/212-45579 
poststelle@muehlbergschule@stadt-frankfurt.de 

__________________________________________________________________________________ 

  

Frankfurt, den 15.06.2020 

 
 
Liebe Eltern der Mühlbergschule, 
 
wie bereits in meiner E-Mail vergangene Woche angekündigt, steht ab dem 22.06.2020 der nächste 
Öffnungsschritt der Grundschulen an. 
 
Wir haben vom Kultusministerium die Information erhalten, dass das aktuelle Infektionsgeschehen 
sowie die mittlerweile gesammelten Erkenntnisse der Forschung zur Übertragung des Virus Covid-19 
dies möglich machen und alle Kinder der Jahrgangsstufen 1 bis 4 ab dem 22.06.2020 wieder täglich 
die Schule besuchen können. 
 
Damit auch hierbei die geltenden Hygienebestimmungen eingehalten werden, gibt es einige 
Vorgaben zu beachten.  
 
Der Unterrichtsumfang orientiert sich an der festgelegten verlässlichen Schulzeit Ihres Kindes. Der 
inhaltliche Schwerpunkt des Unterrichts liegt weiterhin auf den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Sachunterricht und für die Kinder der bilingualen Klassen auf Italienisch. Inhalte zu anderen Fächern, 
wie z.B. Englisch, erhalten die Kinder in Form von Arbeitsaufträgen für die Bearbeitung zu Hause. 
  
Dieser weitere Öffnungsschritt kann vollzogen werden, weil aktuelle Forschungsergebnisse zeigen, 
dass eine fest zusammengesetzte Klasse bzw. Gruppe für die weitere Entwicklung des 
Infektionsgeschehens entscheidender ist als die individuelle Gruppengröße. Aufgrund dieser 
Erkenntnisse werden die Jahrgänge im festen Klassenverband unterrichtet. Zudem hat jede Klasse 
einen festgelegten Raum sowie einen festen Stamm an maximal zwei, in Ausnahmefällen drei, 
unterrichtenden Lehrkräften. Soweit es die personelle Situation zulässt, wird darauf geachtet, dass 
die Lehrkräfte dabei möglichst nur in einer Klasse, in Ausnahmefällen in zwei, eingesetzt sind.  
Diese Maßnahmen machen es möglich, dass innerhalb der Klasse der Mindestabstand nicht zwingend 
eingehalten werden muss, was viele Vorteile für die Ausgestaltung des Unterrichts mit sich bringt. An 
Stellen, an denen die konstante Gruppenbildung nicht eingehalten werden kann, gilt die 
Abstandsregelung weiterhin. 
 
Nach wie vor kommen die Kinder mit einem Mund- und Nasenschutz zur Schule und behalten diesen 
auf, bis sie das Händewaschen erledigt haben und sich in ihrem Klassenraum befinden. 
Wie Sie den Stundenplänen entnehmen können, starten wir morgens nun allerdings mit einer 
Gleitzeit von 15 Minuten. In dieser Zeitspanne befindet sich die Lehrkraft bereits im Klassenraum und 
die Kinder kommen selbstständig, nachdem sie an dem ihnen bekannten Ort, die Hände gewaschen 
haben in ihren Klassenraum. So entzerren wir die Anzahl der ankommenden Kinder. 
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In den Jahrgangsstufen 1 und 2 haben die Kinder somit täglich 4 Unterrichtsstunden und eine Pause 
von 30 Minuten. In den Jahrgangsstufen 3 und 4 haben die Kinder täglich 5 Unterrichtsstunden und 
eine Pause von 30 Minuten.  
 
Zudem wird es weiterhin die Frühbetreuung ab 07:30 Uhr geben. Allerdings bitte ich Sie im Namen 
von Frau Kraft, diese nur in Anspruch zu nehmen, sollte es sich für Sie nicht anders einrichten lassen. 
In diesem Fall ist eine Anmeldung per Mail unter folgender E-Mailadresse zwingend notwendig: 
info@bergstation-muehlbergschule.de  
bis Mittwoch, 17.06.2020. 
Nur so ist es dem Team der ESB möglich, die Hygienestandards einzuhalten. 
 
Die Notfallbetreuung entfällt ab dem 22.06.2020.  
 
Für die Umsetzung der geplanten Phase der weiteren Öffnung sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen: Bitte achten Sie auch zukünftig darauf, dass Sie Ihr Kind nicht mit Krankheitssymptomen 
(z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, 
Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) zur Schule schicken. Bei 
Anzeichen einer Erkrankung muss das Kind dem Unterricht fernbleiben. Treten im Verlauf des 
Schultages Symptome auf, kann Ihr Kind nicht mehr im Klassenverband verbleiben und muss 
umgehend abgeholt werden.  
Durch die getroffene Entscheidung, die Grundschulen weiter zu öffnen, wird ein wichtiger Schritt in 
Richtung des regulären Schulbetriebs gegangen. Die Öffnung der Schule und die Beschulung im 
Klassenverband ruft bei Ihnen aber möglicherweise auch Bedenken hervor, die nachvollziehbar sind. 
Wie auch in den vergangenen Wochen wird die Schule alle Maßnahmen treffen, um das 
Infektionsrisiko zu minimieren. Ungeachtet dessen kann die Unterrichtsteilnahmepflicht (nicht die 
Schulpflicht) für eine Schülerin oder einen Schüler modifiziert werden, wenn Sie als Eltern der 
Schulleitung in schriftlicher Form erklären, dass eine Teilnahme am Unterricht in der Schule nicht 
erfolgen soll. 
Die betreffenden Kinder erhalten dann durch ihre Lehrkraft Arbeitsmaterial für 
unterrichtsersetzende Lernsituationen zu Hause. 
 
Am letzten Schultag vor den Sommerferien, Freitag, 03.07.2020 beginnt für die Jahrgangsstufen 1 bis 
2 der Unterricht regulär nach dem Stundenplan und endet gestaffelt:  

 für die ersten Klassen um 10:30 Uhr 

 für die zweiten Klassen um 10:40 Uhr 

 für die dritten Klassen um 10:50 Uhr 
Wir bitten darum, dass Ihre Kinder am letzten Schultag nicht mit dem Roller oder Fahrrad zur Schule 
kommen, um das Verlassen des Schulgeländes zügig und nacheinander gemeinsam mit der 
KlassenlehrerIn gestalten zu können.  
 
Die Verabschiedung unserer Viertklässler findet ebenfalls am 03.07.2020 statt, allerdings aufgrund 
der momentanen Situation klassenweise. Hierzu werden die Eltern der Viertklässler bzgl. des 
konkreten Ablaufs über die Klassenlehrerinnen informiert. 
 
Wie der Unterricht schließlich im neuen Schuljahr fortgesetzt wird und in welcher Form wir unser 
neuen Erstklässler begrüßen können, wissen wir leider noch nicht. Uns liegt lediglich die Information 
vor, dass sich das Kultusministerium zuversichtlich zeigt, rechtzeitig vor dem Beginn des neuen 
Schuljahres Hinweise dazu zu geben.  
 
Sicher ist seit Kurzem allerdings – wie Sie es sich sicher bereits gedacht haben, wenn Sie die Baustelle 
der Mühlbergschule betrachten – dass wir nicht, wie ursprünglich geplant in den Sommerferien oder 
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Herbstferien in die neue Mühlbergschule zurückziehen werden. Mittlerweile gehen die 
Verantwortlichen von einem Rückzug in den Winterferien aus. Wir alle bedauern dies natürlich sehr. 
 
Nun hoffe ich sehr, dass wir auch die nächste Etappe der Schulöffnung gemeinsam als Schulgemeinde 
gut meistern werden und bedanke mich an dieser Stelle für Ihre Unterstützung in jeglicher Form in 
dieser für uns alle so herausfordernden Zeit.  
Ich weiß dies sehr zu schätzen – ich spreche auch im Namen des gesamten Kollegiums. 
 
Bleiben Sie gesund und haben Sie – trotz allem – eine gute Zeit. 
 
 
Herzliche Grüße 

 

Elke Rimpf 

Schulleiterin 

 

     
  

   
 

 
 


